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Verlässliche und kompetente
Hilfestellungen und Angebote
in der Kinder-, Jugend- und
Familienhilfe im Ostalbkreis 
Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer des Kinderschutzbundes Aalen, 

nach etwas mehr als 23-jähriger Tätigkeit als Sozialdezernent des Ostalb-
kreises werde ich zum 31. August in Ruhestand gehen und die Leitung 
des Sozialdezernates an meine bisherige Stellvertreterin, Frau Julia Urtel, 
übergeben, die am 12.03.2019 vom Kreistag einstimmig gewählt wurde. 

Im Rückblick bin ich froh und dankbar, dass es im Ostalbkreis in den 
letzten Jahren gelungen ist, wertvolle und wichtige Unterstützungsan-
gebote und Hilfestellungen in den verschiedensten sozialen Aufgaben-
feldern auf- und auszubauen. Insbesondere in der Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe haben wir im engen Schulterschluss mit vielen Partnern, 
darunter freie Träger, Städte und Gemeinden, Kirchen, Selbsthilfeorga-
nisationen, Polizei und Justiz, neue Wege eingeschlagen, die von den 
Leitgedanken der „Frühen Hilfen“ und „Prävention“ maßgeblich be-
stimmt sind. Prävention ist die soziale Arbeit mit der höchsten Rendite 
und es ist deshalb nur richtig, dass wir unser Handeln in der Jugend- und 
Familienhilfe ganz konsequent danach ausgerichtet haben. Der oft zi-
tierte Satz „Kinder sind unsere Zukunft“ war und ist im Ostalbkreis kein 
Lippenbekenntnis. Es wird viel dafür getan. Wir setzen möglichst früh-
zeitig und in den Lebensräumen von Kindern und deren Familien an. Es 
ist gute Tradition bei uns, dass wir uns in der Kinder- und Jugendhilfe 
nicht auf das „Reparieren“ und „Intervenieren“ beschränken. Unsere 
Priorität lautet „Prävention vor Intervention“. 

Dafür gibt es eine ganze Reihe von Beispielen. Ich nenne unter ande-
rem die Suchtprävention, unsere Gewaltprävention in Kindertages-
einrichtungen und Schulen, den starken Ausbau der Schulsozialarbeit 
oder unsere „Frühen Hilfen“ im Geschäftsbereich Jugend und Familie 
des Landratsamtes. Auch bei den Hilfen zur Erziehung setzen wir stark 
auf Prävention. Hier haben wir die familienunterstützenden Hilfen stark 
ausgebaut, um familienersetzende Hilfen zu vermeiden.

Auf der gesamten Wegstrecke, die ich überschauen kann, war 
und ist der Kinderschutzbund Aalen ein wichtiger und verlässli-
cher Partner, wenn es um die Förderung von Kindern und Fami-
lien, den Schutz der Kinder vor Gewalt und die Umsetzung von 
Kinderrechten geht. Ich selbst kann auf viele bereichernde und in-
spirierende Begegnungen mit den Verantwortlichen zurückblicken.  

Der Deutsche Kinderschutzbund sieht es als seine Kernaufgabe an, 
gute Rahmenbedingungen für das gesunde 
Aufwachsen von Kindern sowie kind-
gerechte Lebensverhältnisse und 
Unterstützungs- wie Beratungs-
hilfen für Kinder und ihre Eltern 
zu schaffen. Dabei hat die 
Sicherung des Kindeswohls 
oberste Priorität.

Ich habe den Ortsverband 
Aalen des Deutschen Kin-
derschutzbundes mit all sei-
nen Verantwortlichen stets 
als hochengagierten Anwalt 
dieses Kernanliegens erlebt und 
danke deshalb für das umfangreiche 
und vielseitige Engagement und für die 
von großem Vertrauen getragene Partnerschaft und Zusammenarbeit. 

 

                        Josef Rettenmaier
                        Sozialdezernent
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
liebe Freunde und Förderer des
Kinderschutzbundes Aalen
mit unserem Jahresbericht möchten wir Sie über die Arbeit des Kinder-
schutzbund Aalen informieren.

„Kindern eine Stimme geben! – Kinder haben Rechte!“

Das ist regelmäßig das Motto des Weltkinder-
tages am 20. September.

Um uns für die Belange und Bedürf-
nisse von Kindern einzusetzen, müs-
sen wir Kindern die Möglichkeit 
geben, sich Gehör zu verschaff en. 
Nur so schaff en wir die Basis für 
eine gesellschaftliche Entwicklung 
Deutschlands, die dem demografi -
schen Wandel Rechnung trägt und 
die Rechte von Kindern stetig zur Gel-
tung bringt. Auch 27 Jahre nach Inkraft-
treten der UN-Kinderrechtskonvention in 
Deutschland, müssen wir in unserem Land eine 
anhaltende Ausblendung und Verdrängung von Kinderinteressen 
feststellen. Neueste Umfragen zeigen, dass sich über die Hälfte aller 
Kinder und Jugendlichen in Deutschland gerne in ihren Städten und 
Gemeinden politisch einbringen wollen. Politik wird besser, wenn wir 
die Kinder fragen.

Wir wollen Kinder und Jugendliche dabei unterstützen für ihre Rechte 
einzutreten. Es würde uns natürlich sehr freuen, wenn wir Ihr Interesse 
geweckt haben, sich aktiv bei uns einzubringen.

In diesem Sinne wünsche ich ein erfolgreiches Jahr 2019, dass wir es 
gemeinsam mit all seinen Herausforderungen meistern.

            Tanja Raschka
            Erste Vorsitzende
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Mitarbeiter OV Aalen und Umgebung e.V.
Vorstand (seit 2. Juli 2018)
1. Vorsitzende Tanja Raschka (kommisarisch bis 31.03.2020)
2. Vorsitzende Steffi   Wawerla
Kassiererin Gabriele Springer
Schriftführerin Ingrid Bandel
Beisitzerin Hanni Schmidt

Angestellte Mitarbeiterinnen und ihre Aufgaben
Ingrid Treu-Pfeff er Beratung, Betreuter Umgang,
Dipl. Sozialarbeiterin (FH) elterncafé, Besuchsbegleitung, Elternkurs 
Manuela Schmidt Organisation, Büro

Ehrenamtliche MitarbeiterInnen und ihre Aufgaben
Andritschky, Roswitha Büro Mo, Fr

Bandel, Ingrid Vorstand
Bühler, Jenny Kinderstübchen
Dr. Gräf. v. Einsiedel, Lea elterncafé
Esrefoglu, Yesim Türkischer Elternkurs
Gaus-Spiller, Ilona Kassenprüferin
Graff mann, Heidemarie Betreuter Umgang
Graff mann, Matthias Computerbetreuung
Hell, Camille Kinderstübchen Mo

Hoppe, Ulrike Babytasche, Fahrradbörse
Köninger, Helga Kinderstübchen
Kötter, Ria Vorstand, Elternkurs, Betreuter Umgang
Luippold, Sigrid Vorstand, Schriftführerin
Meures, Danielle elterncafé international
Puttkammer, Nadine Kinderstübchen
Raschka, Tanja Vorstand
Rehm, Susanne Babytasche
Reichert, Sonja Kinderstübchen
Rohmer, Hanna Kassenprüferin
Sachs, Sonja Vorstand
Sachs, Ute Betreuter Umgang, Elternkurs
Saravanan, Vishalakshi Kinderstübchen Do

Schmid, Hanni Vorstand
Springer, Gabriele Vorstand, Kassiererin
Ulrichs, Manfrid Fahrradbörse
Wawerla, Stefanie elterncafé Mi, Vorstand
Weinbrenner, Sabine Kinderstübchen
Yakin, Didem Kinderstübchen



Etwas 
Gutes
tun
auch für sich selbst

Neues lernen, 
Fähigkeiten entdecken,
Erfahrungen sammeln,
Bestätigung finden:
Ehrenamtliche Arbeit macht
Freude und ist ein Gewinn!

Aktiv
werden
für Kinder und Eltern

Haben Sie Lust mitzuhelfen
beim Kinderschutzbund Aalen?
Ob als Umgangsbegleiterin, im
Kinderstübchen, bei der Planung und 
Organisation von Veranstaltungen – 
vielfältige Aufgaben warten auf Sie!

Sind Sie neugierig geworden?
Unser Büro (Mo., Mi., Do., Fr.
von 9.00 - 11.00 Uhr) informiert Sie
gerne über die vielen Möglichkeiten.

Der Kinderschutzbund Aalen –
mitten in der Innenstadt
An der Stadtkirche 23

      Ansprechpartnerinnen Büro: Roswitha 
Andritschky (links) und Manuela Schmid
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Lernen, spielen, beraten, be-
treuen, verwalten und auch 
feiern: Die Räumlichkei-
ten des Kinderschutz-
bundes in Aalen sind 
ein multifunktionaler 
Ort  für Kinder und Er-
wachsene.

Büro:

Mo., Mi., Do. und Fr.

9.00 - 11.00 Uhr

Deutscher
Kinderschutzbund

Ortsverein Aalen und Umgebung e.V.

An der Stadtkirche 23, 73430 Aalen

info@kinderschutzbund-aalen.de
www.kinderschutzbund-aalen.de

Telefon 0 73 61 / 6 87 65
Telefax 0 73 61 / 68 01 63

Unsere Hauptaktivitäten Kostenlose 
sozialpädagogische 
Beratung

Aktionen
Fahrzeugbörse 
Weltkindertag 
Spielzeugbörse

Babytasche
„Willkommen in Aalen“

Kinderstübchen
Mo., Mi. und Do. 
9.00 - 11.00 Uhr

elterncafé
Mi. und Do. 
9.00 - 11.00 Uhr 
Do. international

Sozialarbeit
Begleiteter Umgang 
Besuchsbegleitung

Elternkurse
„Starke Eltern – Starke Kinder“
„Güçlü Veli – Güçlü Çocuk“ 
„Starke Großeltern – Starke 
Kinder – Starkes Miteinander“



Begleiteter Umgang
Eltern bleiben Eltern!
Kinder brauchen ihre Eltern, auch wenn diese sich als Paar ge-
trennt haben. Nach einer Trennung ist die Gesamtsituation oft 
sehr konfliktbeladen und auch das Umgangsrecht kann zu einem 
Streitpunkt werden. Es gelingt manchen Eltern nicht, die Um-
gangskontakte selbständig zu regeln. In diesen Fällen wird die 
Umgangsregelung oft durch eine gerichtliche Vereinbarung oder 
einen Beschluss festgelegt.

Die Mitarbeiterinnen des begleiteten Umgangs übernehmen dann die Begleitung der Treffen 
vom umgangsberechtigten Elternteil und dessen Kindern. Beim begleiteten Umgang soll der 
Kontakt zwischen dem Kind und dem getrennt lebenden Elternteil wieder hergestellt, aufge-
baut und intensiviert werden.
In einem Einzelgespräch werden die Eltern auf den begleiteten Umgang vorbereitet. Die 
Kinder haben die Möglichkeit, die Räume und die Umgangsbegleiterin im Vorfeld kennen 
zu lernen.
Das Umgangstreffen wird von einer neutralen dritten Person begleitet, die mit anwesend ist. 
Im Verlauf eines erfolgreichen begleiteten Umgangs kann sich die Umgangsbegleiterin nach 
und nach zurückziehen.

Ziel ist es, die Familie so lange zu unterstützen und zu begleiten, bis genug Vertrauen gewach-
sen ist, dass die Eltern die Kontakte selbständig regeln können. 

2018 wurden 26 Eltern und deren Kinder 
begleitet. In 19 Fällen wurde der be-

gleitete Umgang in 2018 beendet 
und neun Elternpaare fanden 

im Anschluss eine selbständi-
ge Regelung. Sieben Familien 
werden weiterhin begleitet.
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Sozialpädagogische Beratung
Das Beratungsangebot des Deutschen Kinderschutzbundes, Ortsverein 
Aalen, ist ein niederschwelliges Angebot, das an Eltern, Kinder und Ju-
gendliche gerichtet ist.

Die Beratung ist darauf angelegt, dass Ratsuchende mit ihren Fragen 
und Problemen besser umgehen können und gemeinsam Lösungswe-
ge erarbeitet werden. Oft kann der/die Ratsuchende neue gedankliche 
und emotionale Zusammenhänge erkennen und darauf basierend auch 
neue Verhaltensmöglichkeiten entwickeln und erproben.

2018 fanden 13 Beratungsgespräche statt.
Nicht berücksichtigt sind Gespräche mit Eltern, die im Verlauf eines be-
gleiteten Umgangs oder einer Besuchsbegleitung geführt wurden.

Inhaltliche Schwerpunkte der Beratung waren:
• Umgangsrecht / Umgangsregelung
• Erziehungsfragen
• Fragen zum Kindeswohl
• Trennungs- und Scheidungskonflikte

Besuchsbegleitung für Pflegekinder
Auch für Kinder in Pflegefamilien ist es für deren Entwicklung förder-
lich, wenn weiterhin Kontakt zur Herkunftsfamilie besteht.
In der Durchführung ist es den Beteiligten jedoch nicht immer möglich, 
dies ohne Konflikte zu regeln.
Hier kann durch die Besuchsbegleitung des Kinderschutzbundes sicher-
gestellt werden, dass das Wohl des Kindes nicht in den Hintergrund ge-
rät. Die Befindlichkeit des Kindes und wie es sich bei den Umgangskon-
takten fühlt, hat Priorität vor den Wünschen der Erwachsenen.

2018 wurden 12 Familien unterstützt und 16 Kinder beim Umgang mit 
ihren leiblichen Eltern bzw. einem leiblichen Elternteil begleitet.
In drei Fällen wurde die Begleitung durch den Kinderschutzbund been-
det, zwei Familien fanden eine selbständige Regelung.Bedanken möchten wir uns beim Bereich Jugend und 

Familie des Landratsamtes Ostalbkreis für die sehr 
gute Zusammenarbeit.
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„Starke Eltern – Starke Kin-
der“ hilft den Eltern, den 
Dampf aus dem schwierigen 
Erziehungsalltag zu nehmen 
und sie in ihren Entschei-
dungen selbstsicherer zu 
machen.

„Starke Eltern – Starke Kinder“
Elternkurse des Kinderschutzbundes

Das Leben mit den so sehr
gewünschten Kindern stellt
Eltern täglich vor neue
Herausforderungen
und wird oft zum
Stress.

Damit Erziehung wieder Freude macht!

Termine für Elternkurse unter: www.kinderschutzbund-aalen.de

Alle Eltern erleben im 
Laufe der Erziehung

• Machtkämpfe mit den Kindern

• Gefühle der Verunsicherung 
und des Überfordertseins

• Grenzüberschreitungender Kinder

Unsere Kurse:
• „Starke Eltern – Starke Kinder“
• „Starke Eltern – Starke Kinder“
      in türkischer Sprache 
    „Güçlü Veli – Güçlü Çocuk“
• „Güçlü Veli – Güçlü Çocuk – Ergenlilk“
      (Pubertätskurs)
• „Starke Großeltern – Starke Kinder –
      Starkes Miteinander“

Babytasche
Ein Angebot des Kinderschutzbundes an
alle Eltern von Neugeborenen in Aalen

Seit Oktober 2008 gibt es die Babytasche in Aalen. 
Auf Wunsch steht sie allen Eltern von Neugebore-
nen zur Verfügung. Gefüllt ist die Tasche mit vielen 
nützlichen Geschenken (z.B. dem Babybadehand-
tuch der Firma standardtextile, Fieberthermome-
ter, Söckchen usw.) und vielen Infos zum Thema 
Kind in Aalen.

Wenn Eltern die Babytasche durch eine Mitarbei-
terin des Kinderschutzbundes übereicht bekommen 
möchten, füllen sie den „Schön, dass du da bist!“-Flyer 
aus. Dieser wird ihnen bei der Anmeldung ihres Kindes beim Standes-
amt übergeben. Die Eltern lassen den Flyer dem Kinderschutzbund per 
Post zukommen oder informieren ihn per Mail oder telefonisch.

Unsere Mitarbeiterinnen Susanne Rehm (links)
und  Ulrike Hoppe überreichen die Babytaschen
an die Eltern von Neugeborenen

Unterstützer der Babytasche:
Firma standardtextile, DAK/Aalen,

Apotheke im Kaufl and, Friseursalon
Exact/Aalen, Stadtwerke Aalen,
Elternschule des Ostalbklinikums,
Weleda Naturels GmbH, Strick-
kreis/Kolpingsfamilie Abtsgmünd 
u. Strickerinnen St. Lukas



Kinderstübchen
Kinderbetreuung ohne Voranmeldung

Die Betreuung im Kinderstübchen erfolgt 
völlig fl exibel. Ein Besuch im Kinder-
stübchen ist jederzeit ohne vorherige 
Anmeldung möglich. Die Kosten belau-
fen sich auf 3,50 € inklusive Frühstück. 

Drei qualifi zierte Teams betreuen unser 
Kinderstübchen ehrenamtlich und dies 

teilweise schon seit vielen Jahren. Ohne sie 
wäre dieses einzigartige Angebot in Aalen nicht möglich.

elterncafé international
Since Aalen attracts more international 
families than ever, the Kinderschutz-
bund now off ers weekly the internati-
onal elterncafé.

The Kinderschutzbund is an association 
that off ers help to families and children 
in various situations and as a support 
network within Aalen.

The international elterncafé is held 
once a week on Thursdays from 9-11am. 
It is a drop-in Cafe for parents in Aalen 
to get together with or without their 
children. We off er coff ee and tea, some-
times a slice of cake for our visitors and 
ask only for a small donation towards 
the association. 
The main language spoken at the el-
terncafé is English as the Café is held 
mainly by a native English speaker. This 
being said, many people attend from all 
walks of life and cultures. It is a place to 
come together and connect with other 
English-speakers or non-native citizens 
living in Aalen.
Along side the Cafe, for a small fee, childcare is of-
fered in the ́ Kinderstübchen´ where you can leave 
your child to play alone with the friendly, experi-
enced childcare staff  or stay 
with them in the playroom 
and enjoy breakfast.

Since opening, the
international elterncafé 
attracts many families from 
all over the world who are 
looking to meet new people,
share their experiences in an 
open, friendly environment 
and use the childcare facili-
ties available.

Danielle
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Betreuungsteams:
Montags:
Camille Hell,
Helga Köninger,
Didem Yakin

Mittwochs:
Sabine Weinbrenner,
Jenny Bühler,
Britta Matschiner,
Nadine Puttkammer

Donnerstags:
Helga Köninger,
Sonja Reichert,
Vishalakshi Saravanan,
Didem Yakin

Roswitha zählt
immer die Kinder

elterncafé
Der Treffpunkt in Aalen für Mütter und Väter

Für die Kinder gibt es eine Spielecke oder parallel für Kinder 
ab 1 Jahr auch Betreuung im Kinderstübchen. 
Im Rahmen des elterncafés fi nden auch gemeinsame Früh-
stücke, Vorträge und Bastelaktionen statt.

• um sich bei einer Tasse
    Cafe auszutauschen und
    kennenzulernen
• Kontakte zu knüpfen
• Entspannen
• Neue Anregungen
    zu bekommen
• Still- und Wickel-
    möglichkeit

Das elterncafé wird betreut von Steffi   Wawerla (links),
Dipl. Sozialarbeiterin Ingrid Treu-Pfeff er (Mitte) und Jenny Heuschmid

Mittwoch

und Donnerstag

9.00 - 11.00 Uhr

donnerstags

elterncafé

international

Montag,
Mittwoch und
Donnerstag

9.00 - 11.00 Uhr
für Kinder von

1 - 3 Jahren

829
Kinder

besuchten 2018 das 

Kinderstübchen



„Dr. Skate“
 läuft für den
Kinderschutzbund
Auch in diesem Jahr lief das Mode-
geschäft Dr. Skate wieder unter dem 
Motto „Dr. Skate läuft für den Kinder-
schutzbund Aalen“ beim 32. Aalener 
Stadtlauf mit. Für jeden Läufer und 
jede Läuferin spendete Uli Riegel, der 
Inhaber von Dr. Skate, 15 Euro an den 
Kinderschutzbund Aalen.
 
Bei bestem Wetter startete das Team 
gut gelaunt in den Lauf und gewann 
auch in diesem Jahr den Preis für das 
größte Team mit 79 Läufern und Läu-
ferinnen. Sogar die Kleinsten durften 
im Kinderwagen dabei sein. Ein Teilneh-
mer gewann in diesem Jahr den dritten 
Platz in der Gesamtwertung. Nach dem 
Lauf haben sich alle Läufer und Läu-
ferinnen bei Dr. Skate zur gemütlichen 
„after Run Party“ auf ein Glas Sekt und 
kühle Getränke getroff en. 

Der Kinderschutzbund Aalen  bedank-
te sich ganz herzlich bei Uli Riegel für 
diese großartige Spendenaktion und 
natürlich bei allen Läufern und Läu-
ferinnen, durch deren Engagement 
eine Spende von 1200 Euro für den 
Kinderschutzbund Aalen zusammen-

gekommen war. Wir hoff en 
sehr, dass auch im 
nächsten Jahr wieder 
ein Team unter dem 

Motto „Dr. Skate läuft 
für den Kinderschutz-

bund“ an den Start ge-
hen wird.
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Spielzeugbörse im
Weststadtzentrum
Seit vielen Jahren veranstaltet der Kinderschutz-
bund seine jährliche Spielzeugbörse, um Fa-
milien die Gelegenheit zu geben, gutes ge-
brauchtes Spielzeug günstig zu erwerben. 
Im Hinblick auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest fi ndet die Spielzeugbörse im-
mer im November statt.

Nach Ankündigung in der Presse und 
auf der Homepage des Kinderschutz-
bundes können ca. 4 Wochen vor dem 
Verkaufstermin Verkäufer beim Kinder-
schutzbund telefonisch Verkaufstische 
reservieren, zu einem Preis von 7,50 € pro 
Tisch!

Einlass und Aufb au für die Verkäufer ist um 14.00 
Uhr. Der Verkauf beginnt um 14.30 Uhr und endet um 
16.30 Uhr. Für das leibliche Wohl sorgt der Kinder-
schutzbund mit Kaff ee und Kuchen.

Käufer wie Verkäufer waren auch 
in diesem Jahr wieder sehr zu-
frieden mit der Aktion! 

Besten Dank an unsere
Mitarbeiterin Roswitha
Andritschky für die stets
tolle Organisation
dieser Aktion.
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Den aktuellen Termin und Informationen unter:
www.kinderschutzbund-aalen.de

Fahrzeugbörse
Seit vielen Jahren ein Top-Angebot des Kinderschutzbundes für Familien

Die Fahrzeugbörse, die der Aalener Kinderschutzbund in Zusammenarbeit mit der Schwäbi-
schen Post und dem ADFC seit vielen Jahren veranstaltet, fi ndet im Rettungszentrum in der 
Bischof-Fischer-Straße in Aalen statt.

Termin 2018:17. NovemberEs wurden 50 Tischevergeben, außer-dem bestand eineWarteliste.

Wie ist der Ablauf?
• Von 9 bis 11 Uhr können die Fahrzeuge
    im Rettungszentrum Aalen bei den
    ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen des
    KSB abgegeben werden. 
• Auf einem vorgefertigten Blatt ver-
    merkt der Verkäufer seinen Namen
    und den Verkaufspreis. Dieses Blatt
    wird am Fahrzeug befestigt. 
• Anschließend werden die Fahrzeuge von den
    Fachberatern des ADFC (Allgemeiner Deutscher
    Fahrradclub) Aalen überprüft und mit einem 
    Prüfb ericht versehen. Hierfür erhält der
    ADFC vom Verkäufer 1 €.
• Von 14 bis 16 Uhr fi ndet der Verkauf der
    Fahrzeuge durch die Mitarbeiter/innen
    des KSB statt.  Probefahrten sind 
    möglich.
• Für verkaufte Fahrzeuge erhält der
    KSB vom Verkäufer 15 % des Verkaufs-
    preises.
• Ab 16.00 Uhr können die Verkäufer
    ihren Erlös oder ihr nicht verkauftes
    Fahrzeug abholen.

2018 hat die Organisation dieser großen Aktion Manfrid Ulrichs mit 
der Unterstützung von Ulrike Hoppe zum letzten Mal gestemmt.
Der Kinderschutzbund bedankt sich an dieser Stelle ganz herzlich für 
die tolle Arbeit in den letzten Jahren.

Unsere Fahrzeugbörse fi ndet immer am Samstag
vor Palmsonntag, eine Woche vor Ostern statt.

Den aktuellen Termin und Informationen unter:
www.kinderschutzbund-aalen.de

Termin 2018:

24. März



Weltkindertag
Das großes Fest für die 
Kleinen hat Jubiläum

Der 10. Weltkindertag stand unter dem 
passenden Motto:

„Kinder brauchen Freiräume“

Den Kleinen, wie auch den Großen bot 
das Weltkindertagsfest viele Möglich-
keiten, Freiräume zu erobern und kre-
ativ zu gestalten.

Bevor die Kinder aber die Spielmei-
le rund um den Greutplatz erkunden 
konnten, begann der Weltkindertag 
mit dem ökumenischen Gottesdienst, 
der von den kath. Kindergärten mit 
Unterstützung von Pfarrer Bernhard 
Richter und Jugendreferent Martin 
Kronberger vorbereitet und gestaltet 
wurde.

Landrat Klaus Pavel, der Schirmherr 
des Weltkindertages, sprach ein Gruß-
wort.

Die Kocherfetza begleiteten lautstark 
Kinder und Eltern zur Spielemeile, die 
anschließend von OB Thilo Rentschler 
eröff net wurde.
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In diesem Jahr gab es wieder ein 
buntgemischtes Programm. Für 
jeden war etwas dabei. Auf der 
Hüpfb urg konnte man sich aus-
toben. Eine Stoff tasche bema-
len, sich verkleiden und ein lus-
tiges Foto danach machen, sich 
einmal wie ein Feuerwehrmann 
fühlen oder den Kletterturm 
bezwingen. 

Dieses großartige Fest ist 
ohne die Sponsoren und die 
vielen fl eißigen Helfer rund 
um diesen Tag nicht mög-
lich. Deshalb einen ganz 
herzlichen Dank an ALLE 
Helferinnen und Helfer, 
die sich für diesen Tag im 
Vorfeld und direkt am Fest 

engagieren. Was das Fest 
zudem außergewöhnlich 
macht, ist, dass sich fast alle 

Sponsoren auch aktiv am 
Fest beteiligen.

Besonderer Dank, stellver-
tretend für alle Sponsoren, 

gilt der VR Bank Ostalb als 
Hauptsponsor und Frau Rühl, 

die uns auch personell immer 
hervorragend unterstützt.

Ria Kötter ist nach 23 Jahren in den 
wohlverdienten Ehrenamtsruhestand 
gegangen. Der Weltkindertag war ihr 
ganz persönlich ein großes Anliegen 
und ihr Projekt.

Da die Organisation im Vorfeld sehr viel 
Zeit erfordert, haben wir Unterstüt-
zung gesucht.

Der Weltkindertag wird ab 2019 vom 
Stadtjugendring Aalen organisiert
werden.



Finanzielle Lage des KSB OV Aalen 
im Jahr 2018
Dankenswerterweise erfährt der Verein nachhaltig Unterstützung 
durch Mitglieder, Förderer und Gönner. Den Verlauf des Jahres kenn-
zeichnete ein ausgewogenes Verhältnis zwischen Einnahmen aus Mit-
gliedsbeiträgen, Spenden/Zuwendungen und dem zur Satzungserfül-
lung notwendigen finanziellen Aufwand.  Eine tragende Säule ist die 
durch Gemeinderatsbeschluss veranlasste jährliche Überweisung aus 
dem städtischen Etat.  Der Betrag sichert einmalige, größere Ausgaben 
ab. Verlässliche Einnahmequellen waren zum wiederholten Mal die 
Spenden der VR-Bank Ostalb und der KSK-Ostalb sowie die des Hilfs-
vereins beim Amtsgericht Aalen. Dazu kamen nicht wenige Privat- und 
Firmenspenden sowie die Einnahmen aus Bußgeldern und die Erlöse 
der Fahrzeug- und Spielzeugbörse.

Aus Sicht des Kassenwarts ergab sich im Jahr 2018 bei den Ausgaben 
eine Unwägbarkeit, die vorab nicht einzuschätzen war. Die von der 
Stadt Aalen zur Verfügung gestellten Räume in der „Ritterschule“ 
mussten saniert werden. Zum Jahreswechsel zeichnete sich ab, dass 
dadurch außergewöhnliche Ausgaben anfallen, deren Höhe aber in 
einem überschaubaren Rahmen blieben. Es ist ausdrücklich zu beto-
nen, dass der Standort nahe der Stadtkirche für die Zwecke des Kin-
derschutzbundes sehr geeignet ist, und aktive wie passive Mitglieder 
sowie Gönner sich dieses glücklichen Umstands bewusst sind. 

Das Tagesgeschäft verlief erfreulich für alle Beteiligten. Kinderstüb-
chen und elterncafé wurden und werden angenommen; der betreute 
Umgang in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Ostalbkreis mach-
te den Kern der Aufgaben aus. Ergänzende Angebote waren finanzi-
ell neutral, so dass Ertrag und Aufwand sich im Überblick gesehen die 
Waage hielten. Ganz im Sinne des Vereinszwecks, diente die Mittelver-
wendung keinem wirtschaftlichen Zweck.

Jeder Schritt im reflektierten Jahr ging in die richtige Richtung. Ganz 
herzlichen Dank allen, die den Weg mitgegangen sind.

Gabriele Springer, Kassiererin

Ria Kötter verabschiedet sich
in den Unruhestand 
Nach 23 Jahren aktiver Mitarbeit im Kinder-
schutzbund und im Vorstand hat Ria 
Kötter am 2. Juli 2018 ihr Amt als 
2. Vorsitzende an Steffi Wawerla 
abgegeben.

Ria war immer für alle da, 
sie hatte den Überblick über 
alles!!! 
Wir werden sie vermissen, 
sind aber sehr froh, dass sie 
uns immer noch ab und zu 
mit Rat & Tat zur Seite steht.

Auf Ria ist Verlass. 

Wir danken alle nochmals ganz 
herzlich für Deine gute Arbeit und Mo-
tivation, die uns auch oft angesteckt hat.

Sponsoring für den
Kinderschutzbund Aalen
Wenn Sie als Sponsor den Kinderschutzbund Aalen unterstützen 
möchten, erhalten Sie das LOGO des Kinderschutzbundes in digitaler 
Form. Sie können es in Ihre Werbemittel und Schriftsachen einsetzen, 
um Ihr Engagement für den Kinderschutzbund sichtbar zum Ausdruck 
zu bringen.

Über die Bedingungen eines Sponsorenvertrages mit dem
Kinderschutzbund Aalen gibt die Geschäftsstelle gerne Auskunft.
Telefon: 0 73 61 / 68 76 5
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	 martius balett, Osteopathiepraxis Thomas Fahrian,
	 Stern Apotheke , Saturn Herrenmoden, Samocca

An den

Deutschen Kinderschutzbund, OV Aalen
An der Stadtkirche 23, 73430 Aalen

Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Deutschen Kinderschutzbund,
Ortsverband Aalen e.V.

Unser Ortsverband erhebt einen Mitgliedsbeitrag von 30,- Euro jährlich.
Darin enthalten ist der kostenlose Bezug von „Kinderschutz aktuell“.

Ich überweise (bis spätestens Ende März) meinen Mitgliedsbeitrag auf das
unten genannte Konto des Deutschen Kinderschutzbundes, Ortsverband Aalen:

IBAN: DE69 6149 0150 0152 8310 02 / BIC: GENODES1AAV / VR-Bank Aalen

Mein Jahresbeitrag soll widerruflich jährlich (zum 15.03.)
von meinem Konto durch Lastschrift eingezogen werden:

Bank

Bankleitzahl

Kontonummer

Ort / Datum / Unterschrift

Postleitzahl / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Als gemeinnütziger Verein sind wir heute mehr
denn je auf Ihre Unterstützung angewiesen.

Teilen Sie mit uns die
verantwortungsvolle
Aufgabe unserer Zeit:
Gemeinsam für die
Zukunft aller Kinder!

Geschäftsstelle:
Deutscher Kinderschutzbund, OV Aalen
An der Stadtkirche 23, 73430 Aalen
Telefon 0 73 61 / 6 87 65
Telefax 0 73 61 / 68 01 63

Bankverbindung:
VR-Bank Aalen / IBAN: DE69 6149 0150 0152 8310 02 / BIC: GENODES1AAV
KSK Ostalb / IBAN: DE31 6145 0050 0110 0531 05 / BIC: OASPDE6AXXX

Gute Gründe
für eine Mitgliedschaft im 
Kinderschutzbund Aalen:

•	 Sie haben die Sicherheit, dass Ihr
	 Geld unmittelbar den Kindern vor
	 Ort zu Gute kommt!
•	 Sie können mit Ihrer Stimme die
	 Vereinsarbeit mitbestimmen und
	 mitgestalten!
•	 Sie erhalten vierteljährlich die
	 Verbandszeitschrift „Kinderschutz
	 aktuell“ mit interessanten Themen
	 und Berichten.
• 	 Sie können Beiträge und Spenden
	 für den DKSB steuergünstig
	 absetzen.



Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Aalen
An der Stadtkirche 23, 73430 Aalen
Telefon 0 73 61 / 6 87 65
www.kinderschutzbund-aalen.de
info@kinderschutzbund-aalen.de


